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    des  
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Im Zentrum unseres diesjährigen Heimatabends steht die Vorstellung unseres neuen Buches: 
 

„Jakob Keppelstraß 

Chronist und Poet aus Oberdollendorf 
Aufzeichnungen über die Napoleonische Zeit und die Jahre danach“ 

 

Jakob  Keppelstraß (1864-1930) verdankte  nach  eigenen  Worten  sein  in seinen Aufzeichnungen 
niedergelegtes  Wissen über die Vergangenheit seines Heimatortes vor allem dem ,,Stabel", d. h. den 
Zusammenkünften der Männer nach Feierabend in der Schmiede seines Vaters Ecke Bachstraße - 
Mühlenstraße. 
Das Wort ist heute kaum noch jemandem  geläufig, die mündliche Überlieferung zehrte aber 
lange von diesen Zusammenkünften,  zu denen man sich gewöhnlich in den Wohnküchen  um 
das offene Kaminfeuer versammelte, als Sitzgelegenheit die Schlafkisten der Kinder benutzte und 
sich allerhand ,,Schauergeschichten" erzählte, die die Kinder bis in  ihre Träume verfolgten. 
Keppelstraß hat es allerdings nicht nur bei den ,.Schauergeschichten"' belassen, er hat uns auch 
den Aufbau des Dorfes erklärt, die Wohnungseinrichtungen seiner Bewohner, die Arbeits- und 
Essgewohnheiten,  die  Kleidung,  die Haltung der Oberdollendorfer zu ihren ,,Honoratioren",  z.B. 
zum Pfarrer, geschildert. Er hat dabei auch nicht die sogenannten ,,Originale" vergessen. Damit  
steht er in einer Reihe mit dem  Rotgerber und Bürgermeister  Hermann Christian Hülder  ( 1730-
1811 ), der mit seiner Chronik  der  Heimatforschung  so viel  Stoff geliefert  hat. 

Und wissen  Sie, wo die Kümbach und die Dürenbach flossen? Nicht? Aus dem Buch von Jakob 
Keppelstraß erfahren Sie es. 

Die Zeichnungen, von Paul Heck in Zusammenarbeit mit Josef  Schuchert angefertigt,  machen die 
Dinge dazu auch noch richtig anschaulich. (Johannes Herzog) 

Anschließend findet ein Quiz statt, das Jakob Keppelstraß zum Thema haben wird.  
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer und haben auch eine Prämierung vorgesehen.  
Während der Auswertung der Antworten auf die im Quiz gestellten Fragen wird Sie ein Zauberer mit 
seinen Kunststücken unterhalten. 
 

Wir freuen uns auf einen kurzweiligen Heimatabend! 
(Der Eintritt ist frei; Spenden sind gerne gesehen! Gäste sind wie immer willkommen.)    



 

 

Lesung im Brückenhofmuseum am Donnerstag den, 11.12.2014 
 
Frau Dr. Gabriele Hamburger wird ihren neuen historischen Roman „Exitus“ vorstellen.  
Sie entführt uns ins 17. Jhdt. Ein verschlüsselter Brief und das Verschwinden seines Sohnes beenden 
das beschauliche Landleben von Christoph Salentin Sechem von Merhoffen. Unter Lebensgefahr 
versucht er mit ungewöhnlichen Mitteln die im November 1673 von kaiserlichen, spanischen und 
holländischen Truppen belagerte Residenzstadt Bonn vor dem Exitus zu retten, ohne zu wissen, dass 
er bald selbst eine Figur in einem Kriminalfall sein wird, der 1674 Europa bestürzte. 
Am Schluss enthält das Buch eine Zusammenfassung der historischen Tatsachen aus heutigem 
Blickwinkel. 
 
Die Autorin folgt beiden historischen Krimis „Vanitas“ und Exitus“ nicht dem Stil der zurzeit gängigen 
Historienromane der Huren, Hexen und Kaufmannstöchter, sondern sie zeigt den Lesern die 
Lebenswelt und Denkweisen der Menschen im 17. Jhdt. 
 

Ort:       Speicher des Brückenhofmuseums 

Zeit:      11.12.2014; 1930  - ca. 2100 

Eintritt: 7,00 €; für Mitglieder 5,00 € 

 

Brückenhofmuseum: 
 

Das Museum werden wir über die Wintermonate schließen um die Ausstellung umzubauen. 
Den  100. Geburtstag von Jean Assenmacher  werden wir mit einem neuen Ausstellungsteil 
ergänzen.  
 
 
 

Einladungen per Post: 
 
Die Verteilung der Einladungen per Brief ist für uns mit Aufwand und Kosten verbunden. 
Von den ca. 800 Einladungen die wir verteilen werden über 300 bereits in elektronischer Form 
zugestellt.  
 

Wenn sich ihre E-Mail Adresse ändert, teilen Sie uns bitte die neue Adresse mit!  

Senden Sie einfach eine Mail an:      info@heimatverein-oberdollendorf.de 
 

Sie helfen Sie uns so Kosten und Arbeit zu sparen. 
 
 
 

Mit besten Grüßen    Dr. Peter Kummerhoff (1. Vorsitzender)     

    

Post: Heimatverein Oberdollendorf u. Römlinghoven, Laurentiusstr. 8, 53639 Königswinter 
Tel 02223 912623 Fax 02223 912624        e-mail brueckenhofmuseum@t-online.de 
Unsere Konten: KSK Köln   IBAN: DE 87 3705 0299 0017 002 171 - SWIFT-BIC: COKSDE33 

VOBA Bonn Rhein-Sieg       IBAN: DE 23 3806 0186 5501 0760 17 – BIC: GENODED1BRS 

 
Besuchen Sie auch das virtuelle Brückenhofmuseum      http://www.brueckenhofmuseum-virtuell.de 

Hier finden Sie immer wieder Aktuelles und Neues. 
 


